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Weiterbildung mit besten

Zukunftsaussichten

Die sich ständig verändernden Aufga-

benstellungen in den Unternehmen 

des Landes verlangen zunehmend qua-

lifizierte Mitarbeiter mit umfassen-

den betriebswirtschaftlichen Kennt-

nissen. Die Fachschule für Betriebs-

wirtschaft bietet Mitarbeitern aus 

Wirtschaft und Verwaltung eine um-

fassende Weiterbildung auf Grund-

lage der schleswig-holsteinischen 

Landesgesetze für berufsbildende

Schulen. Die Aufstiegsqualifizierung 

zur „Staatlich geprüften Betriebs-

wirtin“ bzw. zum „Staatlich geprüf-

ten Betriebswirt“ ist eine hervorra-

gende Möglichkeit, den Grundstock 

für das weitere berufliche Fortkom-

men zu legen. Aufbauend auf einer 

Erstausbildung und bisheriger Berufs-

erfahrung werden Fachkräfte auf

Führungsaufgaben oder auf die Selb-

ständigkeit vorbereitet. Die Weiter-

bildung endet mit einer Abschluss-

prüfung vor dem Bildungsministeri-

um des Landes Schleswig-Holstein.

Vorteile auf einem Blick

■	 Erwerb von fundiertem 

	 betriebswirtschaftlichen Know-how

■	 Staatlich anerkannter Abschluss 

	 zum/zur „Staatlich geprüften 

	 Betriebswirt/in“

■	 Erlangen der Fachhochschulreife

■	 Erwerb der Ausbildereignungs-

	 befähigung

■	 Qualifikation für ein berufliches 		

	 Weiterkommen

■	 Qualifikation für die Übernahme

	 von Führungsaufgaben

■	 Bessere Chancen auf dem

	 Arbeitsmarkt

■	 Einsatzmöglichkeiten in vielen

	 Branchen

■	 Vertiefung von Kenntnissen und

 	 Fertigkeiten, auch für Existenz-

	 gründer/innen oder Jungunter-

	 nehmer/innen

■	 Auch nützlich für den beruflichen

	 Wiedereinstieg oder eine berufliche

	 Neuorientierung

■	 Gemeinschaftliches Lernen in 

	 überschaubaren Gruppen

■	 Enger Kontakt zu den Dozenten

■	 Gute Ausstattung im Unterrichts-

	 umfeld: helle, freundliche Räume; 

	 IT-Ausstattung und Technik auf 

	 aktuellen Stand
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Der Abschluss „Staatlich geprüfte/r 

Betriebswirt/in“ kann entweder in 

Vollzeitform (montags bis freitags 

tagsüber) oder aber in Teilzeitform 

(berufsbegleitend zwei Tage pro Wo-

che abends und jeweils am Samstag-

vormittag) erworben werden.

Das Ablegen der Ausbildereignungs-

prüfung ist möglich.

Weiterbildung in Vollzeit

Beginn: 	1. Oktober eines Jahres

Dauer: 	 2 Jahre Vollzeitunterricht 

		  (4 Semester) 

Unterrichtszeiten:

■	 Montag bis Freitag 

	 8:15 – 16:15 Uhr

■ 	 Unterrichtsfreie Zeiten sind in 

	 Anlehnung an die Ferienregelung

 	 des Landes Schleswig-Holstein 

	 festgelegt

Weiterbildung berufsbegleitend

Beginn: 	April eines Jahres

Dauer: 	 3 Jahre berufsbegleitend 

		  (6 Semester)

Unterrichtszeiten:

■	 Dienstag und Donnerstag

	 18:00 – 21:40 Uhr,

	 Samstag 8:15 – 13:25 Uhr

■ 	 Montag Zusatzunterricht für die

	 Ausbildereignungsbefähigung

■ 	 Unterrichtsfreie Zeiten sind in 

	 Anlehnung an die Ferienregelung

 	 des Landes Schleswig-Holstein 

	 festgelegt
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Zulassungsvoraussetzung

■ 	 Mindestens Realschulabschluss 

	 oder gleichwertiger Abschluss

■ 	 Abgeschlossene kaufmännische

	 Berufsausbildung und 1 Jahr

 	 kaufmännisch/verwaltende 

	 Berufspraxis oder

■ 	 Abgeschlossene nicht-kaufmän-

	 nische Berufsausbildung und 

	 5 Jahre kaufmännisch/

	 verwaltende Berufspraxis

■	 Eine berufsnahe Verwendung bei 

	 der Bundeswehr wird anerkannt

Finanzielle Förderung

Bei Vorliegen bestimmter Vorausset-

zungen kann Ihre Weiterbildung ge-

fördert werden:

■ 	 Nach dem Aufstiegsfortbildungs-

	 förderungsgesetz (AFBG) durch

 	 die Investitionsbank Schleswig-

	 Holstein

■ 	 Nach dem Bundesausbildungs-

	 förderungsgesetz (BAföG) 

■ 	 Durch einen Bildungskredit des

 	 Bundesministeriums für Bildung

 	 und Forschung

■ 	 Durch den Berufsförderungsdienst

 	 der Bundeswehr (BFD)

Genaueres entnehmen Sie bitte 

unserem Internet-Angebot unter 

www.fachschule-sh.de.
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Vollzeit in Kiel und Flensburg

Allgemeine Betriebswirtschaft

mit den Schwerpunktfächern Marketing, Personalwesen

oder Controlling als Wahlbereich

		   
Verteilung auf die Semester

Berufsbezogene Fächer	 1.	 2.	 3.	 4.
Grundlagen der BWL	 ■	 ■	 	
Betriebswirtschaftliche Anwendung 
und Planspiel	

	 	 ■	 ■

Rechnungswesen	 ■	 ■	 ■	 ■
Wirtschaftsmathematik/Statistik	 ■	 ■	 ■	 ■
Marketing-Grundlagen	 ■	 ■
Investition und Finanzierung	 	 	 ■	 ■
Controlling-Grundlagen	 ■	 ■
Personalwirtschaft-Grundlagen	 ■	 ■
Betriebsorganisation	 ■	 ■
Steuerlehre	 	 	 ■	 ■
Wirtschaftsrecht	 	 	 ■	 ■
EDV/Anwendungsprogramme	 ■	 ■	

Wahlbereich/Vertiefung
Wahlmöglichkeiten sind: Marketing oder
Personalwesen oder Controlling	

	 	 ■	 ■

Berufsübergreifende Fächer
Deutsch/Kommunikation              	 ■	 ■	 ■	 ■           
Wirtschaftsenglisch	 ■	 ■	 ■	 ■
Wirtschaftspolitik	 ■	 ■
Technische Informatik	 	 	 ■	 ■

Betriebswirte-Arbeit			   ■	 ■

Zusatzangebot
Ausbildereignungsbefähigung	 ■	 ■

Alle Fächer (außer der Zusatzunterricht „Ausbildereignungsbefähigung“) sind von jedem Schüler verpflichtend wahrzunehmen.
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Tourismus

Allgemeine 
BWL

Logistik

Vollzeit in Lübeck

Tourismus

Allgemeine Betriebswirtschaft

Logistik

		   
Verteilung auf die Semester

     Berufsbezogene Fächer	 1.	 2.	 3.	 4.
Grundlagen der BWL 	 ■	 ■
Rechnungswesen	 ■	 ■	 ■	 ■
Wirtschaftsmathematik/Statistik	 ■	 ■	 ■	 ■
Marketing-Grundlagen 	 ■	 ■
Investition und Finanzierung	 ■	 ■
Controlling-Grundlagen	 ■	 ■
Personalwirtschaft			   ■	 ■
Betriebsorganisation	 ■	 ■	
Steuerlehre	 	 	 ■	 ■
Wirtschaftsrecht			   ■	 ■	
EDV/Anwendungsprogramme	 ■	 ■	

Berufsübergreifende Fächer
Deutsch/Kommunikation 	 ■	 ■	 ■	 ■                       
Englisch	 ■	 ■	
Wirtschaftspolitik	 ■	 ■
Technische Informatik	 	 	 ■	 ■

Betriebswirte-Arbeit			   ■	 ■

Wahlbereiche 	
	 Tourismus-Marketing	 	 	 ■	 ■
	 Reiseverkehrsgeografie			   ■	 ■
	 Tourismus-BWL			   ■	 ■
	 Englisch im Tourismusbereich			   ■	 ■
	 Spanisch 			   ■	 ■
	 Controlling			   ■	 ■
	 Marketing-Anwendungen			   ■	 ■
	 Wirtschaftsenglisch			   ■	 ■
	 BWL + Unternehmensplanspiel			   ■	 ■
	 Logistik			   ■	 ■
	 Wirtschaftsenglisch			   ■	 ■
	 BWL + Unternehmensplanspiel			   ■	 ■

Zusatzangebot
Ausbildereignungsbefähigung	 ■	 ■

Alle Fächer (außer der Zusatzunterricht „Ausbildereignungsbefähigung“) sind von jedem Schüler verpflichtend wahrzunehmen.
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Teilzeit/berufsbegleitend in Kiel

Allgemeine Betriebswirtschaft

mit dem Schwerpunktfach Marketing

		   
Verteilung auf die Semester

Berufsbezogene Fächer	 1.	 2.	 3.	 4.	 5.	 6.
Grundlagen der BWL	 ■	 ■	 	
Betriebswirtschaftliche Anwendung 
und Planspiel	

	                ■	 	     ■	

Rechnungswesen	 ■	 ■	 ■	 ■	 ■	 ■
Wirtschaftsmathematik/Statistik	 ■	 ■	 ■	 ■	 ■	 ■
Investition und Finanzierung		  ■	 ■
Controlling					     ■	 ■
Personalwirtschaft				    ■	 ■
Betriebsorganisation	 ■	 ■
Steuerlehre					     ■	 ■
Wirtschaftsrecht		  ■
EDV/Anwendungsprogramme	 ■	 ■	 ■
Schwerpunktfach Marketing			   ■	 ■	 ■	 ■

Berufsübergreifende Fächer
Deutsch/Kommunikation   	 ■	 ■	 ■	 ■            
Wirtschaftsenglisch			   ■	 ■	 ■
Wirtschaftspolitik	 ■
Technische Informatik	 ■

Betriebswirte-Arbeit					     ■	 ■

Zusatzangebot
Ausbildereignungsbefähigung		  ■	 ■

Alle Fächer (außer der Zusatzunterricht „Ausbildereignungsbefähigung“) sind von jedem Schüler verpflichtend wahrzunehmen.
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Anmeldung

Eine Anmeldung ist per Post oder on-

line möglich (www.fachschule-sh.de). 

Ein Formular für Ihre Anmeldung 

können Sie entweder downloaden oder 

in den Sekretariaten anfordern. Nach-

weise über die Erfüllung der Zulas-

sungsvoraussetzungen fügen Sie der 

schriftlichen Anmeldung bitte bei.

Kosten

Die Kosten entnehmen Sie bitte dem 

Internetangebot.

Befragungsergebnisse

Hat der erworbene Abschluss zum/zur „Staatlich ge-
prüften Betriebswirt/in“ so qualifiziert, dass die ver-
mittelten Kenntnisse und Fertigkeiten einen Nutzen 
erbrachten?
	                                                                                               	
	 91 %	 ja

	 9%	 nein

Hat der Besuch der Fachschule für Betriebswirtschaft 
und der damit erworbene Abschluss zum/zur „Staat-
lich geprüften Betriebswirt/in“ das berufliche Fortkom-
men unterstützt?
                                                                                        
	 85 %	 ja

	 12 %	 nein

	 3 %	 ohne Angabe

Nach dem erfolgreichen Abschluss zum/zur „Staatlich 
geprüften Betriebswirt/in“ habe ich einen Arbeitsplatz 
erhalten. 
	                                                                      
	 69 %	 sofort

	 6 %	 innerhalb von 2 Monaten

	 13 %	 innerhalb von 6 Monaten

	 3 %	 innerhalb von 12 Monaten

	 9 %	 noch nicht





KONTAKTDATEN WIRTSCHAFTSAKADEMIE SCHLESWIG-HOLSTEIN GMBH

FACHSCHULE FÜR BETRIEBSWIRTSCHAFT

Kiel

Ira Koban

Hans-Detlev-Prien-Straße 10 · 24106 Kiel 

Tel.: (04 31) 30 16 - 116

Fax: (04 31) 30 16 - 378 

ira.koban@wak-sh.de 

Lübeck

Ines Skibbe

Guerickestraße 6-8 · 23566 Lübeck 

Tel.: (04 51) 50 26 - 150 

Fax: (04 51) 50 26 - 160 

ines.skibbe@wak-sh.de

Flensburg 

Heinrichstraße 16 · 24937 Flensburg 

Tel.: (04 31) 30 16 - 116

Fax: (04 31) 30 16 - 378 

ira.koban@wak-sh.de 

Fachschulleitung

Dr. Petra Naujoks

Hans-Detlev-Prien-Straße 10 • 24106 Kiel

Tel.: (04 31) 30 16 - 154

Fax: (04 31) 30 16 - 378

petra.naujoks@wak-sh.de



Ehemalige Fachschulabsolventen berichten: 

„Die Inhalte werden Schritt für Schritt vermittelt und 

man kann sicher sein, gut für das weitere Arbeitsleben 

vorbereitet zu werden.“

„Ich habe mich hier nicht nur als Teilnehmer, sondern 

auch als gut betreuter Kunde gefühlt.“

„Ich fand es klasse, dass unsere Dozenten selbst aus der 

Praxis kommen, so konnte ich für meinen jetzigen Job 

eine Menge lernen.“

„Wir wurden jederzeit zum Lernen angeregt und gefordert 

- besonders gut hat mir das Lernen in der Gemeinschaft 

gefallen.“

„Es war eine gehörige Portion zu lernen, doch es hat sich 

für mich gelohnt.“



www.fachschule-sh.de


